
Amtsblatt Mstmbllcher Zeitung.
]¥r. 3. Dinstag den 4. Jänner 1S59.

Z. 1. « ( , ) ' ,
Am l l . März 1859, als am Jahrestage des

185)7 stattgehabten beglückenden Besuches Ihrer
k. k. Majestäten in der AdclSberger Grotte, wild
mit der Bctheilung der „krainischen ?lde!s-
berger Grotten - Invaliden»Bliftung" vorgegangen
werden.

Zum Genusse dieser Stiftung sind Einer oder
mehrere im Allerhöchsten Dienste invalid gewor-
dene , in keinem Invalidenhause untergebrachte
Krieger berufen, wobei die in ?lc.elt'l'clg und
in deren Ermanglung andcre ln Krcun grborne
Invaliden den nächsten Anspruch habcn,

D<r am l l . März l85i> zur äzcrtheilung
bestimmte Betrag belauft sich anf 47 f! 27, kr.
österr. Wahrung.

Die Gesuche haben folgende Belege zu ent-
halten :
1) den Taufschein zur Beurtheilung des Alters,

und zum Beweise der Olbürligk,it auö Adels'
bcrg oder doch aus Krain;

2) den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs-
dienste durch Mililärabschicd, Patental« I n -
validen-Urkunde u. dgl.

3)dcn Beweis, daß der Bewerber wirklich in die-
sem Kriegsdienste invalid geworden ist, und die
Bescheidung brr Al t del Inval id i tät ;

4) die A'mM'e . ^ . dcr B,w,rbrr l .d i^ , verhci^
ratet, Witwer, Versorger anderer Personen ist;

5) das pfarrämlliche obrigkeitlich vidirte Dürft ig,
k^lts. Zeugniß, worin genau anglgcd^n s în
m»si, ob der Bewerber irgend ein lieg.'ndeS
oder bewegliches Vermögen, .ine» u,,o wachen
Acrarial-Bezug, irgend welchen Dienst, oder
ein sonstiges osscntlichcs oder privates Bene-
fizium hat.

Diedieftfälligen, iiach dem Finanz^Ministerial.
Erlasse vom li>. März 1856, Z, l 2 9 l w , stem
pclfrcicn Grsuche sind unbedingt ,nir >m Wege
der politischen B^hörd»' d.'ö Domizils d,äBew.'r-
ders an den k. k. Statthalter von Kra in , wrl-
chem das Recht der Bltheüung stiftbriesmaßig
zusteht, längstens diS »5,. Februar »85)!) gelan-
gen zu machen.

Z. 3? 'V"( I )^""
Ft u „ d ,» « c i , «l,« ss

Dic erste diesjährige theoretische Prüfung
au5 der Verrechnungäkundc wird am 31 . Jän-
ner >85ft vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. Gencral-RechnungS-Direk-
toriums vom l7 . November !852 (Rcichsge-!
setzblatt Nr . l vom Jahre !853) mit dem!
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch,
Selbststudium dazu vorbcrcittt, die Prüfung!
abzulegen wünschen, ihre nach K. 4, 5) und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-.
senden haben.

Von der k.'k. Prüfungs-Kommission auS
der Vcrrechnuugskundc für Steicrmark,
Harnten und Krain.

Graz am 23. Dezember ^ 5 8 .

Z. 2. « ( , ) Nr. 2 -

KlmdmachlMst.
Bei diesem Landesgcrichle i>1 die 2teUe eines

Dmnnssen mit d.'m Taggllde von 7l> kr. öst. W..
jedoch mit dem 55orrückung5rechte in die höheren
Taggelder bis zum Maximalbctiagc von I si.
öst .W., sogleich zu besehen. Geeignete Bewer.
ber um diese Stelle werden aufgefordert, uuue r «
zü g l i ch ihre belegten (Zesuche bei dem gef<rlig>
ten Präsidium zu überreichen unb,sich wo mö^.
lich auch pclsönlich vorzustellen.

Vom Präsidinm des k. k. LandesgerichtcS,
Laibach am 2. Jänner 185)».

Z. «94. a (3) Nr. 1102,

Lizitatious - Kundmachnnst.
Zu Folge Mittheilung der löblichen prw.

österr. Nationalbank in Wien vom ltt . Novem-
ber I^5>8, Z. !)^:U) S t . G . , wird im Grunde
der Beistimmuug S r . Exzellenz des Herrn F i -
nanz-Ministers der zur Staatsdomäne Lack in
Krain gehörige Forst B l e g a 6 im Wege der
öffentlichen Versteigerung au den Meistbietenden
veräußert werden.

Dieser Staatöforst B l e g a s liegt im poli-
tischen Bezirke Lack in K r a i n , umfaßt in den
vier Stcuergcmcindcn: S a l i m l o g , L c ü -
k o u c a , S t . N i k o l a i und S c o r n a r o v a u
dle Parzellen 8 3 « , 837u, 837 l i , 8 3 8 , 8 l « ,
8 l 7 , »276, 08» und 82« , welche ein zusam-
meuhänocö Ganze mit einem Katastral-Flächen-
maße von 1884 öfk. Joch !0<54 l ü Klftr. bilden,
wovon auf Hochwald »72U Joch 26« l l l Klftr.,
auf Wiesen u. Weiden I «2 Joch 87!) l_l Klftr.,
auf Oedungcn . . » Joch »5,l l ) l I^Klf tr . ,

zusammen obige 1884 Joch lUtt-l l l i Klf tr .
entfaUen.

Der Katastral-Reinertrag betragt »9U st,
55 kr. B . V . ;

die jährlichen l. f. Steuern sammt Gemeinde-
Zuschlägen «5 si. l»>4 kr. B . V .

Die Versteigerung wird unter Vorbehalt
der höhern Genehmigung des Resultates bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Laibach
am N». F e b r u a r l85.!> Vormittags »U Uhr
stattfinden, und als Ausrussprcls der Betrag
von 8000 st. C. M . , d. i. 8 4 W fl. öst. W.
angenommen werden.

Hicbei werden auch schriftliche versiegelte
Anbote (Offerte) und zwar bis 5. Februar »8iW
bei der priv. östcrr. Nationalbank in Wien und
bis !>. Februar »85»l) MittagS bei der k. k.
Finanz-Bezirks-Direktion in Laibach angenom-
men werden.

Vor Beginn der mündlichen Feilbielung hat
Jeder, der sich daran bctix-iliglu wi l l , ciucn dem
zehnten Thelle deS ?lusrufprcises gleichkommen-
den Betrag als Vadium zu Handen der Versteige-
ruugs-Kommission bar, oder in öffentlichen, auf
Ueberbringer lautenden österr. Staatspapieren,
welche letztere jedoch nur um 2 ^ unter dem Wie-
ner-Tageskurse angenommen werden, zu erlegen,
und die Feilbietungsbedingungen zum Beweise,
daß er sie kenne und sich denselben unbedingt
unterziehe, zu unterfertigen. Die schriftlichen
Offerte müssen mit einer Stcmpelmarkc von
I I I kr. ö. W. und mit dem N>"/„ Angeloe verschen,
mit dcm Tauf ' und Familien-Namen dcö Offe-
renten, dann Charakter und Wohnort desselben
unterfertiget, und es mup in denselben das be-
stimmte Anbot in Ziffern und Buchstaben in öst.
Währung ausgedrückt sein. Auch dürfen die
Offette keine, mit den Verkaufsbedingungen nicht
im (5'inklaugc stehende Klausel, sondern sie müssen
vielmehr die Ertläruug enthüllen, daß der
Off^rent diese Verkaussbedingungcngenau kenne,
und sich denselben in allen Beziehungen un-
bedingt unterwerfe.

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen,
dcr Hierlandes Realttaten zu besitzen bcrechti-
get ist.

Wer für einen Dritten ein Anbot machen
w i l l , hat seine rechtsförmlich für diesen Akt

! ausgestellte, gerichtlich oder notariell legalisirtc
Vollmacht beizubringen.

Dcr Forst B l e g a ö wird übrigens wie er
liegt und steht veräußert.

E6 übernimmt daher das h.Domainen-Aerar
keine wie immer geartete Haftung für das an-
qegcbene Flachenmaß, oder das Erträgnis; des-
selben, oder die darauf haftenden Dicnstbar-
kcitcn dcr Holz-, Weide- und Streu-Scrvitut,

Belangend den Umfang derjenigen auf die-
sem Staatsforstc haftenden Scrvitutölasten,
welche von Seite der Rcichsdomaine Lack bei
dcr k. k, Grundlasten-Ablösungs- und Negu-
lirungs-Landes-Kommission in Laibach bereits
angemeldet worden sind, gibt die bei der Fi-
nanz-Bezirks-Direktion in Laibach erliegende
Beschreibung dieses Waldes, welche jedem Kauf-
lustigen zur Einsichtnahme offen steht, die Auf-
klärung, ohne das; jedoch für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Servituten - Allmeldungs-
operatc eingestanden wird. Daselbst so wie
beim k. k. Verwaltungsamtc der Staatödomaine
Lack erliegen nebst dieser Beschreibung die Ver-
kaufsbebingungen und die bezüglichen Schat-
zungsprotokolle zu Jedermanns Einsicht bereit.

Während der Dauer dcr mündlichen Ver-
steigerung werden schriftliche Offerte nicht mehr
zugelassen, so wie auch nach dem Abschlüsse der
Fcilbietungs-Verhandlung kein mündlicher An-
bot mehr angenommen wird.

K. k. Finauz-Bezirks-Direktion Laibach
am 2 1 . Dezember »85,8.'

3. 704. I (») Nr. »3«.
K n n d m a ch u n g.

V, i dem k. k. Krclsgcrichte ZiUi >st line Ad»
jiinften- Stelle wildem Iahresgchalte von 737, st.,
oder im Falle einer stufenweisen Vorrückung der
angestellten Adjunkten von 5,25, österr. Wahrung,
elledlget.

Die Bewerber haben ihre gehörig btlegten
Gesuche im vorgeschrieben Wege bis zum 2«.
Jänner l85»tt beim Präsidium des gedachten
Kl,!sa.<>r!chtes emzubtingcn.

Z>Ui am 2!>. Dezember 1858.

Z. 705. a ^ N r . »slU^

K o n k u r s .
(5>'-e Postoffizialestelle letzter Klasse im Pesthcr

Posidtzirke, mit dem Gehalte von 5,2'» Gulden,
gegen Erlag dn- vorgeschriebenen Kaution von
<iU0 Gulden österreich. Wahrung, ist zu besehen.

Bewerber haben ihie gehörig dokumenlilten
Gesuche unler Nachweismig der Studien, dcr
Sprach- und Possmanipulalwl's ^Kennlmss?, inS,
besondere dcr mit gutem Erfolgr bestandenen Offi-
zialb-Prüfung, im vurgeschriebenen Wege läng-
stens bis 8. Jänner I«59 b»i der Postdlrektion
in Pesth einzudringen, und darin zuglcich anzu-
geben, ob und in wrlchrm «Ärade dlrs,lben mit
linem Postbeamten oder Diener dieses Postbe-
zirkes verwandt oder verschwägert siüd.

K. k. Postdirrktiun Trieft am 2«, Dez. 1858.

Z 2353. ( l ) Nr I 6 l> i .
E d i k t

Von dcm k. k. Kre,6gerichte zu Ncustadtl
wird dem unl?ekannt wo befindlichen Franz Hra.
nilovizh und seinen allfäUia/li, hiergerichts eben.
falls unlekannten Erben oder Rechtsnachfolgtrn
mitttlst gegeliwärlig.'n Ediktes hiemit erinnert.'

E6 haben w,dn sie die Karl Fe ir'schen Eiben
0on Mötcling 5uk s)li»c:!>. >3, d. M . die Klage
auf Zuerkenüung de5 dutch Ersihung erworbenen
Eigenthums der im Sprengel dicseS Kreiägerich'
teö gelegenen landtäflichen Hlanilouizh^ Niilt eln.
gebracht, und eö sei darüber die Verhandlungs-
tagsatzung auf den l 8 . März 185» um 9 Uhr '
früh mit dem Anhange des §, 2!> a. G. O.
hicrgcrichts bestimmt worden.

Das Gericht, dem tcr Aufcnthnltsort der
Beklagten unbekannt ist, hat zu lhrer ^eür.tung
in der Person dcb hl<roltigen Adootalen Herrn
Dr. Ios. Rosina einen (Dulillor u^ n^riim bee
stlllt, mit welchem diese Klagssache nach den be»
stehenden Vorschriften ausgeführt und entschieden
werden wi ro , falls die Beklagten bishin nicht
einen andern Sachwalter ausstellen und solchen
diesem Gerichte nicht namhaft machen sollten.

Ncustadtl am 14. Dezember 1858.
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Z. 2344. (2) Nr . 8381.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d c r V c r I a s s c n»
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

Von dem k, k. BezirksamtcLaas, als Gericht, wer.
den Diejenigen, welche als G las ige r an die Ver-
laffenschaft des am 22. Scplembcr l858 mit Testa.
ment vcrstosdenen B ü r ^ r s und Weiß^ärt'crmcisters
Matthäus ^-ralitz. cinc Forderung zn st.ilen haben, auf.-
gefordcrl, bei diesem Gerichte zur Anmeldung u»o Dar.'
ll)uui,g ihrer Ansprüche den 2 l . I ä » > n r l859 Vor,nit.-
lag 9 Uhrzu erscheinen, oder bis dahin il)r Gesuch schris-
tlich zu überreichen, widrigeus denselben au die Verlasicn»
scholl, wenn sie durch Bezahlung der angemcldttci,
Forderungen erschöpft würde, kei» w>iterer Anspruch
zustand»', als in soferne ihnen l iu Pfaiidrechl gebührt.

^ . r. Bezilksamt La>is, als Gericht, an; 5,^
November >8Zl<.

Z, 2350 (2) Nr . 3854. ^
E d i k t

I m Nactihangc zum diißgcrichllichlu Edikte vom
29. September d. I . , Z. 2790, wird bekannt ge
m a ä n , daß, da zu der eisten Feilbielung kein Kauf.
lustiger erschienen ist. am 24 Jänncr »859 zur
zwcllm Fcilbietung der, d.m Josef Simouzhizh von <
Dot>rov>i gehörigen, im Klingeufelser Gruudbuchc,
8l,l) R t t l s , Nr . 3 l6 j> vorkommenden, gerichtlich
auf 865 f l . 20 kr, E. M . bewirtheten Hlibreali l . i t ̂
geschrilleli wird. !

K. k. Brzirksamt Naffenfuß, als Gericht, am j
24. Dezember «858.

Z. 2326. (2) Nr. 2608.
E d i k t.

Von dem k. l . Bezirksamtc Landstraß, als Ge,
richt, wird hiemit bekannt gcinacht:

EZ sei über das An»Uch>n des k. k. Verwaltung»-
amles Landstraß, gegen Johann Pcnza von Arschische,
wegen aus dem vergleiche vom 20, September 1852
schuldigt», l l ft. 2 0 ' I , kr. E M . c. « c., iu die exekutive
öff.utlichc Vcrsteigcrung der, dem Letzter», gehörige»,
im Grundbuche der Herrlcbafl ö<,ndstiaß «»!) Urb.
Nr , 89 vorkommenden Realität, im gerichtlich erdo?
deN'N S^ätzungswerlhc von 8? fi. 30 kr. ( Z M . ,
gcwill igrt u»d zur Voruahme derselben die Fcilbie-
tungstagsalzungen auf den 24 Iäuue r , auf den 25.
Februar u„d auf den 21 . März 1859, jedesmal
3>ormittags um 9 Uhr hüramts mit dem Anhange
blslimmt worden, daß cie feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbieiuüg auch unter dem Schätzung?.-
werthe an den Meistbietenden hintangeglbcn werde.

Das Schatzunqoprotckoll, der Grundbücher.
trakt und die Lizit^lionsbcdingnsse löunen bei die.
sem Gerichte i» dcn gewöhnlichen ?lmtsstu>idcn ein'
gsseheu werdcn.

K. k. Bezirksamt Laudstraß, als Gericht, am
13. September »858.

t i . 2327, (2) Nr , 2609,
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte ^audstraß. als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d.5 k. k, Verwallungs.-
amtes Laudst'aß, gege,, M a r t i n Bugscde von Imcne,
wegen aus dem Vergleiche ddo 20, September »852,
Z. 54! . scl>u>dia,eu «3 fi. o «. c,. in dic l^kutive
öffentliche Versteigerung der, dcm üll i lcru glhmige»,
im Grundbucde der Herrschaft Landstiaß «nl^ Dom.
Ulb. Nr. l7 vorkommenden Hubrcal i lät, im gliichi«
lich erhobenen Schäyungswerlhe von l 2 l st 25 kr,
(5. M . , gcwilligct und zur Vornahme derselben vie
Feilbictll>igstac<s.itzungeu auf den '/.4, Jänner, auf
d,n 25, Zcdru.,r und auf dcn 2». März »859, ledcS
m^I Vormittags um 9 Uhr hieramls mit dem An
hange bej'i'nmt worden, daß dic fl'ilzubietcxdeRcaülät
nur b,i der letzte,'Fcilbielung auch untcr dcm Schaz-
zuugöwcrfhe an de» Nc'lsldi^lcudcn hu.ial'g^gc!.'en
werde.

Das SchäHlingsprotoiol l . der Grui^buchs^r
trakt und die ^ i l a^usdeo im i iusse röiuuu bei diesem
Gesichte in t i n gewöhnliä,cn Aml5si,indc-, fiiigc-
scheu »vcrdell,

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gcrichl, am
»3. Oktober »858.

Z'. 2 3 2 8 ^ ( 2 ) Nr. 26 !0 .
E d i k t .

3ion dem k, k. ldezirkSamte i!andstraß, al?
Gericht, wird hiemii bekannt gemuht:

Es sei ü'l'lr daö ?lusuchen des k k. Vcrwal-
lungsamlcs üandstraß, ßegen Johann Saman von
D r a m a , wegen aus dem Urtheile vom 3. Dezember
185 I , Z. 3604. stduldigeii 3 si, 2 8 ' ^ kr. C M . e. », c.,
in die erekl.live öffentliche Vesstei^erung der, dem
Letztcru gchöriqen, im Grundbuch? des Gules Weiuhoi
«ulj l.lrb. Nr. 2 vllikounncnd^l! Hcal i tat , im gericht-
lich erhol'cncn Sckä'hu»gswcrll?c von 3 i 4 si. <ZM.,
gcwiUigct und zur äiornahme derselbe!, die Fcilbie
luinif'lagsatzun^cn auf den 24, I a»n r ! ' , auf den
25. Felirn^r und auf dcn 2 l . März l 8 5 « , l«dcsmal
Vormittags um «) Uhr hicramts mit dem Anhange
bestiinüit wordci,, daß die feilzubietende Realität
nur bei der ietzten Feilbietmig auch unter dc>n Schäl. I

zungswcrthe an den Meistbictendtn hintangegedcn
werde.

Das Schätzungöprotofoll. der ^rlüwbuchsl 'r
t iatt und die ^izitalionudcdin^usse töinicn bei diescm
Gerichte i:> den gewöhnlichen Amlsstundcn eiuge-
sehen werden.

K, k, Bezirksamt Landstraß, al? ^ievicht, am
li'>. ONor-er I8ö8. ,

Z. 2Ü29. (2) ' ^ i l . 24 ! >,
E d i k t .

Von, dem k. k. Bezittöamle Landstiaf;, als
Gericht, ni>d hiemit b>>rV.unt geinal i t :

Es sei über daS Alisncdei' des Johann To^'sche
von Glob0ghizava6 Haus -^. 8, gegen Mar t in Mohar
dou Äicrslava^, w.gc,, auö 0>m E>sclint,lisse tdo.
lö .Ot tuber 1857, H. 3 4 l ! , schuldiqcn 5? ft, 45 kr.
(2. Ä l . <'.. ». s!., iu die kltl l l l ive öffcntlichc iZ^tssci.-
geruxg ccr, dem ächter,! gcdöri^t!!, im GlUüdl'uchc
der Hc.rschaft ^'aridstl-aß «>i!» B c i g ' N r . I 25 l vor^
kvlnnicnde,» Weiugartrcal i tät, i>n gerichllich erhebe
ucn Schätzuugswerthe uuu »20 st. ( > M , , gewi l l ig t
und zur Vorilahme derselben die Feilbictungbl^gsaz-
züngln auf den ! 0 . Jänner, auf dcn l l . Fcbrlnir
und aus den l l . März l859, jedesnuil Vormittags
um !> Uhr hicranus mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur l'ti
der letzten Feilblctung allch uutcr dem SchähungZ,
werthe an dcu Meistbietenden hintaugegcdlii werde.

B a s Schatzui'gsprutokcll, der Gluudbuchsez.'.
tract und die Lizilaliouöbldiiignisse könu^n bei die-
scm Gerichte in dm gewöhnliche,» AuU^stunden ein.
gesehen werde».

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
24. September »858.

^ 7 ^ 3 2 ^ (2) ^ ^ " ^̂^ 9tt 3 l 78
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt geuwcht, daß üder Einschreiten
des Eresuiioussü'hlels B las Kokeil die in seiner Ex^
tulionssachc glgen Mar t i n Wodnig von Erincrn,
l)l',l.li. 2 l 2 fi. 30 kr., mit dießgcrichtilchem Bescheide
uon, 26. Jun i »858 :5. 2333 bewliigle l lc tu t iv l
Feilbieluug der den« Letztein gchö:igcn, in Ermetn
liegenden, im Grundbliche des Psarrhules Altlack
>nl) Urb. Nr. 83 vorkommenden Reälilät auf dcu
22. Dczcnlber «858, ^2 , Jänner und 22, Fkbruar
»859, jedesmal Vormittags 9 Uhr in hiesiger Amts
tanzlci mit dem vorigen Auhange üdel ttageu wordcu sei.

Zugleich wird den unbekannt wo bcsinolichcn
Tabulargläubigeru Barlolomäus Wodnig, Gertraud,
M a l l i n , Äudrcas, liukatz un Helena Schontar,
^orenz Koscl),ec, Helena Sch i f fe r , i!olenz Vl 'dnig,

>(Zasp<r Pinter, M.uhias u i h änua Vodi»>g dekaniU
!ge!.,^cn, daß ihneu zur Wahru,,g ihrer Recdtc der
Hcrr Iohanu Kuustcl von l i ^ ,^ ^,A (>,i:lt«t- u<!
aclul i , aufgesteUt wocten ist.

Lack au, 3». August l858.
Z. 46 l3 .

A n m e r k u n g - . Ueber Einvcrstandniß des B las
Kott i l und ^ ' a r l l n Vodoig wurde die erste
crekuiive Fcilbllluua. als c.bgehalien angesehei,,

^ demnach zur zwrilcn glschnitc!, werde« wlro,
^ K. k. Bezirksamt iiack, als Gericht, de» »9.,

Dezember «858.

^ . ^ ' ^ l ) ? ^ ( 2 ^ " ^ " Nr^ 27^0,
E d i r' l

Non dem k. t. Vezirksamle iia!idstl.,ß, als
Gericht, wi ld hicmit bekannt g'inacht-

Es sei über das Ausuchen des Aülon S t r i l ta r
vl'u B rod , gegen Mar t in Schintizh von Ostcrc, wegen
auS dem Veiglliche vom 2. August l 8 5 7 , Z. l4?5,
schuldigen 30 fi. l? C M . «. «. c., iu t-ic cretutiut
öffentliche Vctslcigtlung der, dem iiltzlern gehörigen,
liu Glüüdduche dcr Hcrrsch^sl l^'.udstraß «,,l, Uro.
Nr. 279 oorkuminendvn H>lbrealuät, im geiichtlich
nhoocmn Scha^ung^'wcrth, voi> 44 6 f l . E. 'I!>., ge
wil l igrt und zur Vvl?,ahm? dcisclbeu die Zelldiltun^s-
lagsatHun^cn auf dcn I I . Zäuuer, auf del> 28, Ft '
druar und aus dcu >. April l 8 5 9 , jldcölual Vor
mittags um 8 Uhr hicramls mit dem Anhange b.'
stlüüül worden, daß l.ie seil^idilttüde Realität um
dci d<l l^yten He>l.)!etu!!g auch unt t l dlm Hchä^ung?>
werthe an dlu Me>stoillcnd»n hiulaugcgebcn werd,'.

Bas HchätzuügeprolotoU, der Gluuobuchserllalt
und die ^izitalionsdcdinguiffc kötn>e» bei dicseul
Gerichte iu dcn gewöhnlichen Amlsstuudeu lingeschc»
w. ldcu.

K. k. Bezirksamt ^andstraß, als Gericht, am
22. Ottober »858. ^

Z. 2348. (2) N l ^ 4 3 2 3
E d i k t . '

Von dem k. k. BezilkSamte La!,s, als Oc-
richl, wird hiemit beka>,nt grinacht:

Es sei über das Ansuchen des Joses Modizh
von Neudorf, gegen Thomas Paul in von K>uftbzs,
wegeu aus dem Vergleiche vom 9. Dezember l84«,
schuldigen 355 fi. 4 l kr, E. M oder924 si. 52 kr. ö. W .
«'. «. c . , in die erckulive öffentliche V>,stcigerung
der, dem Letztem gehörig^,,, i>„ Grünt buche der
Herrschaft Nadlischea, xn!» Urb. Nr. 457 , Urb. Nr.
^ 2 » s vorkommenden Realität sammt A n . und Z».

gehör, im gerichtlich erhobenen SchaliUügöwcllhe von
880 fi E. M . oder 924 fi. öst, Währuug, g.wil l igct
und zur Vornähme derselbe, die drei FeiI!)irtl!n«S
laqs.tzungl'il auf den 9. Februar, auf dcn 9, März
und auf den 9. Apri l »859, jedcsmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amlskanzlci mit d>'M Anhange be»
stiu'.inl worden, d.iß tie fcil',ubiit,i,de Realität nur b^i
der letzten Feilbiclung auch unter dcm ScdälzuügZ.
l^erthe an dcu Mcistl'icftuden hiutangeget'en w.rd>,'.

Dc>s SchähU!igsv50s<'koII, der ^rundbü^sexssaft
und die Lizilationsl'sdiugnlffr lölüic,! b»i cirsem Ge-
lichlc in den gewöhnlichen Amtsstundeu eiilgeschen
weidei,.

K. k. Bczir lkaml lla.^s, als Gericht, am l<
Dezember »858.

Z. 2349. (2) )̂<s. 3407.
E d i k t ,

Von dcm k, k. B.ziiköamtc Laas, als Ge-
richt, wird hirmit dekannc gemacht:

Es sli üb^r das Ansuch«n des Grora, Masi
von Großdrrg. gegen den mindeij. Josef Grrgorz von
Nunarsku, uutl l Vertrt t l lng seines Vaters Josef
^ regorz in Tnest, wegen aus dem Uithcile vonz
»4. M a i »858, 3 . 1 5 2 0 , schuldigen 493 fi. 50 kr.
öst. W. c-, ». l : , in die exekutive öffentliche Verstci,^'
rung der, dem Letztcrn gehörigen, iw Gnindbuchc
der Grafschaft Auersprrg «ul) Urb. Nr, 947^294
vorkommcuden Reli l i lät s>,n!mt An » lind Zugchör, im
gerichtlich erhabenen Schätzungswerlhc von 650 ft.
öst W,, gewilliczel und zur Vornahme dcrsllbcn die
exekutiven Feilbictuu^stagsatzun^cu auf dcu 8. Februar,
.luf dcu 8 März und auf den 8. Apri l I859.
j idtsmal Vorini l tags um 9 Uhr in der hiesigen Amts-
kanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei l '
biernng auch unter dem Schäyuugswertht an deu
Äieistbiettl^dell hiutangc^cben wcrde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundkuchscx.
lratt und die ^izitationsbcdingniffe können bci die»
sem Gerichte in den gewöhnliche» Amtsstuuden ei»'
gesehen werden.

K. k. Bezizksamt ^ . ^ ^ <,Is Gericht, am 30.
November 1858.

Z. 235 ' . (2) N^^3?2"2?
E d i k t.

Von dein k. k, Bezirlsamlc Treffen, als Gs-
richt, wird der ?lnna Er^utz von N?»'ränlsch und
ihren Rechtsnachfolgern, bekannt gemacht:

Es habe wider sie Johann Simonzh'zh von
Morautsch «„!> ,,rl»«^. 8. d M . , Z. 3 »22, die
Klage aus Zueikelinung deS Eig^ i lhums des im
Gumdbuche von T h u l l , . G.illeustfin «ul> Bcrg - Nr .
8 "0,^ ' inmli 'dsu Weingartei's in Mazi'unik aus dcm
T i t , ! der Ersltzm'g hicr^mls angebracht, worüber
dic Tagsatznns! zum mündlichen ^^elfahrel, auf den
29, M ä r z »859 Vormittags 9 Uhr mit dem A n .
hange des §, 29 a. G, O. augeordnel wurde.

N'chde», der Aufenthalt der Geklagten und,,
k.mnt ist, so hat man ihnen auf ihre G<fal)r und
Kosten den Andreas Oocn von Gabrouk als l^u,'»^
Inr :,<! »,'lll,» aufgestellt, u,il welchem odigcr Rcchls^
streit verhandelt werdcn wi>d,

Dcsien werdln die Anna Erjautz und ihre Rcchls»
nachfolge zur Wahrung ihrer Neckte verständiget.

K. k. Bezirksamt Treffe», als Gericht, am
9 November 1858.

-1. 2352. (.2) ^i?, i l<2«.
E d i k t .

Von dem t. k. Vc^irksamte Tressen, als Ge,
richt, wird de>» Anton Perpar vou Dobrava, dann
^ranz Hrovall) von Leiten und deren al l fal l igtn
-Orben und Nechlsnachfolgern bekannt gemacht:

Es habe wider sic Ioscf Suppan^hizh von Do«
brova «„!) prn««. 8, November »858, Z. 312»,
tie Klagc auf Zucik'nuung des Eigenthums der im
Ärundbuche H e m m s t SsislNbcr<z «'>!> l's)p. Nr .
44! u»? 1̂9<.'> vorkommend«-!, W-ingärten in Lißih
"us dcm Ti te l der Ersilzung hisraiuts eingebracht,
worüber die Taas^tzung au, d^ii 2X. März »859
^oimit l , 'g5 9 Uhr hierümls mit dim Auhange des
§ 29. a. G. O. angeordnet N'urde.

N.ichdem dcr Aufenthalt der Geklagten unbc.
tannt ist, so hat man ihnen anf ihre Grf.'hr und
dosten drn ^ r a i ^ Tome von Dol'raua als ( 'ur^ lor
.'»<! »clum aufgestellt, mit welchem obiger Rechtb.
stcc>: verhandelt werden wird.

Desscn werden Antun Perpa l , Franz Hrovath
und ihre allfälligen Nechls»acl)!olger zur Wahrung
ihrer Rechte verständiget,

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am »0.
November »858.

. < 2340. (2) s t l . 20 lö3 .
E d i k t .

Das hohe k, k, Landeögericht hat mit Ver-
ordnuug vom ! l . Dczeu,bcr l. I , , Z. 6558. wider
Martin Ialz. Von V^le, wegen Verschwendung die
Kuratel zu veihangcn befundeu und es wird dem»
selben unter Eiucm Audreas Jäger von Drlc alß
Kurator bestellt.

K. k. stadt. dclrg. NlzillZgericht Luibach am
18. Dezember 1858.


